
Sophie Lexhaller: „Unauffällig, aber zentral für das rechte Netzwerk“. Das Framing
rechtsextremer Influencer*innen auf Instagram
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Auf der Social-Media-Plattform Instagram versuchen rechtsextreme Influencerinnen gezielt neue Mitglieder zu
rekrutieren. Um mögliche Kommunikationsstrategien aufzudecken, werden in diesem Text drei Profile
deutschsprachiger Influencerinnen am rechten Rand hinsichtlich ihres Werte- und visuellen Framings qualitativ
analysiert.
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